
Das Universitätsklinikum Gießen

und Marburg (UKGM) stellt mit rund

9.500 Mitarbeitern und Mitarbeite-

rinnen an den beiden Standorten in

Gießen und Marburg die

Versorgung unserer jährlich 400.000

Patientinnen und Patienten auf

höchstem medizinischem und

pflegerischem Niveau sicher.

Gerne steht Ihnen Herr Professor
Dr. med. Axel Pagenstecher unter
d e r  T e l e f o n n u m m e r
064215862282 f ü r  weitere
Auskünfte zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte 
bis zum  
an:
Universitätsklinikum
Gießen und Marburg GmbH
Professor Dr. A. Pagenstecher
Abteilung Neuropathologie
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bewerbungsunterlagen legen Sie
uns bitte nur in Kopie vor, da diese
nach Abschluss des Verfahrens
nicht zurückgesandt werden.
www.ukgm.de

In der  Abteilung Neuropathologie
am Standort Marburg
suchen wir ab sofort

einen/eine  Facharzt/Fachärztin (wiss. Angestellte/r)
als Oberarzt/ärztin und Vertreter/in des Abteilungsleiters
für eine unbefristete  Ei nstellung in Vollbeschäftigung  oder
Teilzeitbeschäftigung.

Das Tätigkeitsfeld umfasst die gesamte neuropathologische
Diagnostik einschließlich molekularbiologischer und
elektronenoptischer Methoden, die neurowissenschaftliche
Grundlagenforschung sowie die akademische Lehre.

Wir wenden uns an Bewerber/innen mit profunder Kenntnis der
neuropathologischen Diagnostik, für die Sie ein Patienten-orien-
tierter Service-Gedanke beseelt. Weiterhin haben Sie ein
genuines Interesse an wissenschaftlichen Fragestellunge..

Ihre wissenschaftliche Betätigung ist in erster Linie in den
bestehenden Arbeitsgruppen (Neuroimmunologie bzw.
–onkologie) oder auch mit eigenständigen Projekten möglich. Sie
haben Erfahrung mit Drittmitteleinwerbung, die Sie hier z. B. im
Rahmen der von Behring-Röntgen-Stiftung erweitern können..

Das UKGM ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Am
Klinikum besteht eine Kindertagesstätte. Weitere Informationen
über das UKGM finden Sie unter www.ukgm.de.

Ärztliche/wissenschaftliche Mitarbeiter/innen beim UKGM stehen
im Landesdienst. Die Vergütung erfolgt daher gemäß Hessi-
schem Tarifvertrag für Ärztinnen und Ärzte an Universitätsklin-
ken. Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei
gleicher Eignung im Rahmen der geltenden Bestimmungen be-
vorzugt eingestellt. Zur Erhöhung des Frauenanteils im wissen-
schaftlichen Bereich fordern wir insbesondere qualifizierte Wis-
senschaftlerinnen nachdrücklich zur Bewerbung auf. Wir weisen
darauf hin, dass Vollzeitstellen grundsätzlich teilbar sind.


